
17. Juni 2025

Flaggen hissen für die Freiheit:
Gedenken an den 17. Juni 1953!

Am 17. Juni 2025 wird in Deutschland der Volksaufstand
von 1953 gewürdigt, ein Gedenktag für Freiheit und

Einheit.

Ostberlin, Deutschland - Heute, am 17. Juni 2025, wird in
ganz Deutschland an den Volksaufstand in der DDR von 1953
erinnert. An diesem Jahrestag hissen zahlreiche
Behördenflaggen, gemäß dem Aufruf des Bundesministeriums
des Inneren, welches alle Dienstgebäude der Bundesbehörden
dazu auffordert, Flaggen zu setzen. Auch Körperschaften,
Anstalten und Stiftungen des öffentlichen Rechts, die unter der
Aufsicht von Bundesbehörden stehen, sind angehalten, diesem
Aufruf zu folgen. Das ist eine markante Geste, die den Menschen
in Erinnerung ruft, was vor 72 Jahren geschah, als etwa eine
Million Menschen in der DDR für ihre Rechte auf die Straßen
gingen.



Der Volksaufstand fand am 17. Juni 1953 statt und war das
Resultat eines tiefen Unmuts in der Bevölkerung der DDR. Die
wirtschaftliche Lage war prekär, und viele Menschen litten unter
Versorgungsengpässen und Lebensmittelrationierungen. Dies
wurde durch eine von der Sozialistischen Einheitspartei (SED)
beschlossene Erhöhung der Arbeitsnormen um 10,3 Prozent am
28. Mai 1953 noch verschärft. Am 16. Juni, gerade einen Tag vor
dem Volksaufstand, protestierten bereits rund 10.000 Menschen
in Ostberlin gegen diese Normenerhöhung, was einen
Generalstreik zur Folge hatte.

Der Aufstand bricht aus

Am Tag des Aufstands formierten sich in 701 Städten und
Gemeinden in der DDR über eine Million Menschen. Ihre
Forderungen umfassten die Rücknahme der Arbeitsnormen, freie
Wahlen und den Rücktritt der SED-Regierung. Die Stimmung war
aufgeladen, und trotz der zurückgeruderten Normerhöhung, die
am 16. Juni lett fiel, blieb der Unmut in der Bevölkerung
bestehen. In Teterow forderten Demonstranten die Freilassung
politischer Gefangener, was in diesem Kontext bemerkenswert
ist, da einige Häftlinge tatsächlich freigelassen wurden. Diese
Proteste waren jedoch nicht auf die Städte beschränkt; auch in
ländlichen Regionen kam es zu Widerstand gegen die staatliche
Willkür und Unterdrückung.

Die Reaktion der Regierung war brutal. Unter dem Einsatz
sowjetischer Soldaten wurde der Aufstand niedergeworfen. Die
SED bezeichnete die Ereignisse als „kontrarevolutionären
Putsch“, während die Realität eine ganz andere war. Mindestens
55 Menschen kamen ums Leben, darunter Demonstranten und
Sicherheitskräfte. Über 13.000 Festnahmen wurden landesweit
dokumentiert, und viele Beteiligte sahen sich schweren
Repressalien ausgesetzt. Diese Massenerhebung war die erste
ihrer Art im Machtbereich der Sowjetunion, und die Angst der
Regierung vor weiteren Aufständen blieb bis zur Wende 1989
bestehen.



Ein nationaler Gedenktag

In der Bundesrepublik Deutschland wurde der 17. Juni 1954
schlichtweg zum „Tag der deutschen Einheit“ erklärt, bevor er
nach der Wiedervereinigung 1990 dem 3. Oktober Platz machte,
der nun als gesamtdeutscher Feiertag gefeiert wird. Doch der
17. Juni behielt seinen Platz im Erinnerungsbewusstsein als
nationaler Gedenktag. Bis heute bleibt der Aufstand ein trauma-
tisches Kapitel deutscher Geschichte, im Gegensatz zur
Perspektive der DDR, die die Ereignisse verharmloste und
diffamierte. NDR hebt hervor, dass die Aufstände in der DDR
nicht isoliert waren; ähnliche Proteste folgten bald in anderen
Ländern des sowjetischen Machtbereichs, etwa in Polen und
Ungarn.

Insgesamt ist der 17. Juni 1953 nicht nur ein Datum, das an
leidvolle Erinnerungen gemahnt, sondern auch ein Symbol für
den Mut der Menschen, für ihre Rechte und Freiheiten zu
kämpfen. Die Bundesrepublik Deutschland gedenkt heute eines
wichtigen Kapitels ihrer Geschichte. In allen Ecken des Landes
wehen Flaggen und erinnern an die Menschen, die für eine
bessere Zukunft einstanden. Mehr dazu findet man in den
ausführlichen Berichten der bpb und Schwäbischen Zeitung.
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